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Herren Bezirksliga Gr. 4

TSG Oberrad III : TTC Seligenstadt 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gr. 4 für den TTC 
Seligenstadt

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTC Seligenstadt ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 4 gegen
die TSG Oberrad III. 195 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Tremmel /
Keller den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das obere
Paarkreuz mit Tremmel und Keller, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Ugrenovic / Fröhlig bezwangen Popp / Schäfer in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
Wenige Chancen hatten wiederum Gögelein / Tilak beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Tremmel /
Keller. Auf dem falschen Fuß erwischten Kazakis / Elpelt ihre Gegner Russ / John beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Einen Sieg verpasste nachfolgend Stephan Gögelein wiederum beim 1:3 gegen
Michael Keller und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim folgenden 0:
3 gegen Markus Tremmel fand David Ugrenovic von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Sieg fuhr indes Georgios Tilak bei seinem 3:1 gegen
Stefan Russ ein. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indessen für Sascha Fröhlig beim 11:9, 9:11,
8:11, 11:7, 2:11 gegen Stefan Popp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Stefanos Kazakis
gewann im Anschluss dagegen sein Spiel gegen Torsten Schäfer eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 15:13, 11:2, 11:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Timo
Elpelt seinen Gegner René John beim überzeugenden 3:0-Triumph. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Einen Zähler für die Gäste musste Stephan Gögelein
bei der 1:3-Niederlage gegen Markus Tremmel hinnehmen. Keinen Zähler beisteuern konnte David
Ugrenovic im Spiel gegen Michael Keller, das 0:3 verloren ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Georgios Tilak seinem Gegner Stefan Popp letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Popp, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 8 verbleibt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Sascha Fröhlig gegen
Stefan Russ hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Seit Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von Russ,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Nur einen Satz verlor hingegen
Stefanos Kazakis bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen René John und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Timo Elpelt das Match
gegen Torsten Schäfer und gewann in vier Sätzen. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz
von Elpelt nun 10 Siege bei 5 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Keinen
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siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Ugrenovic / Fröhlig bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tremmel / Keller. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Oberrad III am 12.03.2023 gegen die DJK-TTC Ober-Roden
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.03.2023 gegen den TTC 1972 Offenthal mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Oberrad III

Doppel: Ugrenovic / Fröhlig 1:1, Gögelein / Tilak 0:1, Kazakis / Elpelt 1:0 
Einzel: S. Gögelein 0:2, D. Ugrenovic 0:2, G. Tilak 1:1, S. Fröhlig 0:2, S. Kazakis 2:0, T. Elpelt 2:0 

 TTC Seligenstadt
Doppel: Tremmel / Keller 2:0, Popp / Schäfer 0:1, Russ / John 0:1 
Einzel: M. Tremmel 2:0, M. Keller 2:0, S. Popp 2:0, S. Russ 1:1, R. John 0:2, T. Schäfer 0:2


